
Die Deutsch-Japanische Gesellschaft in Bayern e.V. lädt ein zu einer Vortragsveranstaltung 
 
 

Tokyo 2020 – Wie sich die japanische Hauptstadt 
für die Olympischen Sommerspiele 2020 neu erfindet 

Ein Vortrag von Dipl.-Ing. Architekt Ulf Meyer 
 

 
Vom 24. Juli bis 9. August 2020 werden in Tokyo die 32. Olympischen 
Sommerspiele stattfinden. Ähnlich wie bei den Olympischen 
Sommerspielen von 1964 sind diese ein Anlass für eine städtebauliche 
Neudefinition der japanischen Hauptstadt und den Bau neuer 
Sportstätten, die auch architektonisch Aufmerksamkeit verdienen. Die 
meisten Wettbewerbe sollen innerhalb von acht Kilometern um das 
Olympische Dorf ausgetragen werden. Innerhalb dieses Radius verteilen 
sich die Sportstätten auf die Heritage-Zone im Norden sowie die Tokyo-

Bay-Zone im Süden. 
 
Der Vortrag gibt einen Überblick über die verschiedenen Bauprojekte und 
wird besonders auf das von Kuma Kengo entworfene „Neue 
Nationalstadion“ eingehen. Darüber hinaus werden die Konsequenzen 
der städtebaulichen Veränderungen beleuchtet und ein Vergleich zu den 

Olympischen Spielen von 1964 in Tokyo gezogen. 
 
Der Referent, der Architekt und Journalist Dipl.-Ing. Ulf Meyer aus Berlin gilt als Kenner der 
japanischen Architektur und Stadtentwicklung. Als Autor des „Tokyo Architekturführers“ 
(DOM Publishers), vieler Beiträge in Zeitungen und Zeitschriften zur Architektur in Tokyo 
(zuletzt Interview mit Kuma Kengo in der FAZ) hat er sich mit Tokyos Vorbereitung auf die 
Olympischen Sommerspiele 2020 intensiv beschäftigt. Meyer hat auch an japanischen 
Universitäten wie „Tokyo Daigakku“ und „Kobe Design“, sowie am Japan Institute of 
Architects (JIA) in Tokyo, Vorträge gehalten. 

                                                                                                  Mit Unterstützung des 

                                                                                                                     

Zeit:                 Donnerstag, 28. März 2019, 19.00 Uhr 
Ort:               Kulturzentrum am Gasteig, EG, Raum 0131 
                      Rosenheimer Straße 5, München 
Eintritt:        Mitglieder: frei, Nichtmitglieder: € 5,00 
 


